
S A T Z U N G/Geschäftsordnung 
für den Partnerschaftsausschuss der Gemeinde Großenkneten 

Bisherige Satzung Entwurf Geschäftsordnung 

§ 1 
 
Der Partnerschaftsausschuss ist ein freiwilliger Ausschuss der Ge-
meinde Großenkneten. Er ist kein Ausschuss des Rates gem. § 51 Nie-
ders. Gemeindeordnung. 
 
Zweck des Partnerschaftsausschusses ist die Förderung der internatio-
nalen Partnerschaft zwischen der Gemeinde Großenkneten und aus-
ländischen Gemeinden, besonders auf kulturellem, sportlichem und 
gesellschaftlichem Gebiet. 
 
 
 
 
 
Der Partnerschaftsausschuss organisiert und koordiniert Aktionen und 
Veranstaltungen, die dem Zweck der Partnerschaft dienen und führt 
diese durch. 
 
Die Gemeinde Großenkneten unterstützt die Arbeit des Partner-
schaftsausschusses entsprechend der jeweiligen Partnerschaftsur-
kunde.  
 
Im Rahmen der zur Verfügung gestellten Haushaltsmittel können Zu-
schüsse zu den Maßnahmen gewährt werden. 

§ 1 
 
Der Partnerschaftsausschuss ist ein freiwilliger Ausschuss der Ge-
meinde Großenkneten. Er ist kein Ausschuss des Rates gem. § 71 Nie-
ders. Kommunalverfassungsgesetz. 
 
Zweck des Partnerschaftsausschusses ist die Förderung der internatio-
nalen Partnerschaft zwischen der Gemeinde Großenkneten und aus-
ländischen, vornehmlich europäischen Gemeinden, besonders auf kul-
turellem, sportlichem und gesellschaftlichem Gebiet, um so zur Ver-
ständigung der Völker, der Einheit Europas und zum Frieden in der 
Welt beizutragen. 
 

§ 2 
 
Der Partnerschaftsausschuss organisiert und koordiniert Aktionen und 
Veranstaltungen, die dem Zweck der Partnerschaft dienen und sorgt 
in enger Abstimmung mit der Verwaltung der Gemeinde Großenkne-
ten für deren Durchführung. Hierbei kann er sich durch örtliche Ver-
eine und Institutionen unterstützen lassen. Für die Dauer der Planung 
und Durchführung ist jeweils ein Mitglied der beteiligten Institution 
oder des Vereins im Ausschuss die Aktion oder Veranstaltung betref-
fend stimmberechtigt. 
 
Die Gemeinde Großenkneten stellt Haushaltsmittel zur Förderung in-
ternationaler Partnerschaften zur Verfügung und bemüht sich um die 
Beschaffung weiterer Fördergelder für einzelne Aktionen und Veran-
staltungen. Für die Planung und Durchführung beabsichtigter Aktio-



nen und Veranstaltungen wird jeweils ein Teilbetrag der Haushalts-
mittel zur Verfügung gestellt. 

§ 2 
 
Der Partnerschaftsausschuss besteht in seiner jetzigen Zusammenset-
zung fort. Neue Mitglieder werden durch den Ausschuss berufen und 
durch den Rat der Gemeinde Großenkneten bestätigt. 
 

§ 3 
 
Dem Partnerschaftsausschuss gehören fünfzehn Mitglieder an. Der 
Bürgermeister ist Mitglied kraft Amtes. 

§ 3 
 
Der Partnerschaftsausschuss setzt sich zusammen aus zwölf zu beru-
fenden Mitgliedern, der/dem Bürgermeister/in kraft Amtes und der 
seitens der Verwaltung der Gemeinde Großenkneten für Partner-
schaftsangelegenheiten zuständigen Person und einer Person der Ge-
meindejugendpflege. 
 
Die zu berufenden Mitglieder werden vom Partnerschaftsausschuss 
vorgeschlagen und vom Rat der Gemeinde Großenkneten bestätigt. 
Sie sollen in ihrer Zusammensetzung die vorhandenen Strukturen im 
kulturellen, sportlichen und gesellschaftlichen Leben der Gemeinde 
widerspiegeln. Ein Austritt aus dem Partnerschaftsausschuss ist jeder-
zeit möglich. Um die Weiterführung der partnerschaftlichen Arbeit zu 
gewährleisten, ist bei Nachbesetzung eine Verjüngung des Ausschus-
ses wünschenswert. 

§ 4 
 
Der Partnerschaftsausschuss wählt einen Vorsitzenden, einen stellv. 
Vorsitzenden und einen Schriftführer. 
 
Der Vorsitzende führt die Geschäfte des Partnerschaftsausschusses 
nach dieser Satzung und den Beschlüssen. 
 
Der Vorsitzende erhält eine Kostenpauschale in Höhe von monatlich 
20 € von der Gemeinde Großenkneten. 

§ 4 
 
Der Partnerschaftsausschuss wählt jeweils in der ersten Sitzung nach 
der konstituierenden Sitzung des Rates der Gemeinde Großenkneten 
eine Vorsitzende/einen Vorsitzenden, eine stellvertretende Vorsit-
zende/einen stellvertretenden Vorsitzenden und eine Schriftführe-
rin/einen Schriftführer. Eine Wiederwahl ist möglich.  
 
Die/Der Vorsitzende führt die Geschäfte des Partnerschaftsausschus-
ses entsprechend der Geschäftsordnung und führt die Beschlüsse des 
Partnerschaftsausschusses aus. 
 
Die/Der Vorsitzende erhält eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 
20,00 € monatlich. Eine Änderung der Höhe der Aufwandsentschädi-
gung ist durch den Rat zu beschließen. 
 



§ 5 
 
Der Partnerschaftsausschuss tagt nach Bedarf, mindestens jedoch 
zweimal im Jahr. 
 
Der Partnerschaftsausschuss ist beschlussfähig, wenn mehr als ein 
Drittel seiner Mitglieder anwesend ist. 
 
Die Sitzungen finden im Einvernehmen mit der Gemeinde auf Einla-
dung des Vorsitzenden statt. Über die Sitzung ist eine Niederschrift zu 
fertigen, die vom Vorsitzenden, dem Bürgermeister und dem Schrift-
führer zu unterzeichnen ist. 

§ 5 
 
Der Partnerschaftsausschuss tagt nach Bedarf, mindestens jedoch 
zweimal im Jahr. 
 
Der Partnerschaftsausschuss ist beschlussfähig, wenn mehr als ein 
Drittel seiner Mitglieder anwesend ist. 
 
Die Sitzungen finden im Einvernehmen mit der Gemeinde auf Einla-
dung der/des Vorsitzenden statt. Die beratende Teilnahme interes-
sierter Ratsmitglieder an den Sitzungen ist erwünscht. 
 
Über die Sitzung ist eine Niederschrift zu fertigen, die von der/dem 
Vorsitzenden, der/dem Bürgermeister/in und der/dem Schriftfüh-
rer/in zu unterzeichnen ist. 

§ 6 
 
Diese Satzung tritt am 01.04.1994 in Kraft. 
 
 
Großenkneten, den 09.03.1994 

§ 6 
 
Diese Geschäftsordnung tritt nach Beschlussfassung durch den Rat der 
Gemeinde Großenkneten in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung für den 
Partnerschaftsausschuss der Gemeinde Großenkneten in der Fassung 
vom 09.03.1994, zuletzt geändert durch die 2. Änderungssatzung vom 
23.09.2002, außer Kraft. 
 
 
Großenkneten, den  
 
 
Thorsten Schmidtke 
Bürgermeister 

 


